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Herren Kreisklasse B Staffel 1

MTV Karlsruhe : Gehörlosen-SV Karlsruhe 
Mittwoch, 01.12.2021, 19:00 Uhr

Kagan lässt den MTV Karlsruhe jubeln

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des MTV Karlsruhe im
verlegten Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 1 gegen Gehörlosen-SV Karlsruhe beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Mittwochabend mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 11:3, 11:5, 5:11, 11:9 siegten Kagan / Fahrnschon gegen Tischer / Werner und
gaben dabei nur einen Satz ab. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Pruditsch / Roth zeigten Krutsch /
Kononov ihren Gegnern die Grenzen auf. Ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Of /
Ruder letztlich parat, um sich gegen Mössinger / Wiedemann durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Nach eher keinem so guten Start
in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Alexander Krutsch die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nur einen Satz verlor Feliks Kagan bei seinem Sieg gegen Sylvio
Pruditsch und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Anschließend ging es beim Stand von 5:
0 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Tobias Werner konnte Hartmut Of anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. In toller Verfassung präsentierte sich Franz Ruder im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dietwin
Roth. Hierbei überließ Ruder seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Claus Fahrnschon gewann hingegen sein Spiel gegen Bernd Wiedemann sicher in drei
Sätzen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Nikolaj
Kononov gewann gegen Günther Mössinger mit 3:2. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Alexander Krutsch
gewann gegen Sylvio Pruditsch mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim wenig später
folgenden 3:1-Sieg gegen Michael Tischer kam Feliks Kagan nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Karlsruhe nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf, während
Gehörlosen-SV Karlsruhe vor dem nächsten Spiel, das am 28.01.2022 gegen den TS Durlach III
ansteht, 2:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Karlsruhe bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.01.2022 gegen die TTF Schwarz-Weiß Spöck III.

 Statistik:
 MTV Karlsruhe

Doppel: Kagan / Fahrnschon 1:0, Krutsch / Kononov 1:0, Of / Ruder 1:0 
Einzel: A. Krutsch 2:0, F. Kagan 2:0, H. Of 0:1, F. Ruder 0:1, C. Fahrnschon 1:0, N. Kononov 1:0 

 Gehörlosen-SV Karlsruhe
Doppel: Pruditsch / Roth 0:1, Tischer / Werner 0:1, Mössinger / Wiedemann 0:1 
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Einzel: S. Pruditsch 0:2, M. Tischer 0:2, D. Roth 1:0, T. Werner 1:0, G. Mössinger 0:1, B.
Wiedemann 0:1


